HEFT 4

Warum kauft man ein?

Weil jede öffentliche Apotheke gesetzlich verpflichtet ist, jene Menschen, die in ihrem Umkreis wohnen, arbeiten oder z.B. Urlaub machen, mit Arzneimitteln zu versorgen.

( Also alle notwendigen Arzneimittel auf Lager zu haben, oder so schnell wie möglich zu besorgen oder herzustellen

Was zählt alles zu den so genannten „nicht pharmazeutischen Produkten“?

Produkte für die Gesundheit, Körperpflege (z.B. Cremen, Waschlotionen, Körperöle),

Krankenbetreuung (z.B. Fieberthermometer oder Pflaster) …

Welche 3 Formen von Arzneimittel werden in der Apotheke angeboten?

1. fertige Arzneimittel: z.B. Aspirin

2. magistrale Zubereitungen: z.B. Salben, Zäpfchen, Augentropfen, Lösungen

3. Hausspezialitäten: das behördlich genehmigte Arzneimittel die in der Apotheke hergestellt werden z.B. Teemischungen

Welche Punkte muss man beachten um ein Warenlager so kostengünstig wie möglich zu führen?

· Der Platz, der für jeden Artikel zur Verfügung steht, ist begrenzt und soll optimal genutzt werden.

· Die Tätigkeit der Warenbestellung, -übernahme, -einräumung und –kontrolle ist zeit- und dadurch kostenintensiv. (das heißt, wenn man täglich ein Stück eines Artikels bestellt, übernimmt und wegräumt, kostet dies jedes mal Arbeitszeit. Bestellt man diesen Artikel in einer größeren Menge, die für etwa zwei bis vier Wochen ausreicht, wird der Zeitaufwand für Bestellung und Übernahme dadurch reduziert und der Einkauf kostengünstiger. Anderseits das ein Artikel aber auch nicht zum „Ladenhüter werden, da er dadurch ebenfalls Kosten verursacht, bleibt er zu lange auf Lager.

Was verstehen Sie unter Lagerbewirtschaftung?

Der PKA muss immer einen genauen Überblick über die Menge an Artikeln, die auf Lager sind bzw. verkauft werden, haben. Man muss also in der Lage sein die Lagermindestmenge feststellen zu können.

Wie erfolgt die Rechnerunterstützte Lagerbewirtschaftung?

durch das POR (point of return) oder das POS (point of sale) – System

Was verstehen Sie unter Saisonale Bedürfnisse?

Spezielle Wochen und Monate des Jahres in denen bestimmte Warengruppen in größerem Ausmaß benötigt werden als während der restlichen Zeit des Jahres! z.B: eine grasierende Erkältungswelle, vermehrte Reisetätigkeit in der Urlaubszeit, wenn FSME-Impfung ratsam ist

Was genau/ welche Gruppen von Präparaten betrifft dies?

Bei Erkältungskrankheiten: die Gruppe der Präparate gegen Husten, Schnupfen und Heiserkeit;

Zur Reisezeit im Sommer: Artikel gegen Durchfall, Sonnenbrand und Insektenstiche

etc.

Auf was ist besonders zu achten?

Auf besondere Angebote der Lieferfirmen um möglichst kostengünstig –z.B. mit Rabattgewährung oder günstigem Zahlungsziel einzukaufen.

Was versteht man unter Besondere Angebote bzw. Einkaufsaktionen?

Erzeugerfirmen von Artikeln, die saisonalen Schwankungen unterworfen sind, bieten für diese Zeiten der vermehrten Nachfrage oftmals auch besondere Einkaufsvorteile für größere Einkaufsmengen an.

Diese Aktionen sollen für alle beteiligten (Erzeuger, Konsument, Apotheke) einen positiven Effekt haben! Begründen Sie warum?

· Konsumenten, weil der qualitativ hervorragende Präparate zu einem günstigen Preis erhält!

· Erzeuger, weil er größere Mengen seines Produktes an die Apotheke verkauft, damit sein Produkt positioniert und sein Lager reduziert

· Apotheke, weil sie bei größeren Einkaufsmengen bessere Einkaufkonditionen erhält

Was verstehen Sie unter Rezeptpflichtigen/ Rezeptfreien AM?

REZEPTPFLICHTIGE: Werden vom Arzt dem Patienten verschrieben und nur vom Apotheker expediert. Es kann sich dabei um Privatrezepte (z.B. die „Pille“) oder um Krankenkassenrezepte handeln!

REZEPTFREIE: werden mit oder ohne Verschreibung durch einen Arzt vom Apotheker in 

Verbindung mit einer Beratung an den Konsumenten abgegeben, Diese Produkte nennt man auch OTC Präparate. (Over the counter ( über den Ladentisch) 

Neben der wichtigen Gruppe der AM gibt es eine Fülle von anderen Waren, die ebenfalls in der Apotheke verkauft werden! WELCHE?

1. Tees

2. Verzehrprodukte

3. Verbandmaterial, Hilfsmittel und Krankenpflegewaren

4. Körperpflege- und Kosmetikprodukte

5. Babysortiment

Was versteht man unter Verzehrprodukte?

jene Produkte, die weder unter die Bezeichnung „AM“ fallen noch als „Lebensmittel“ angesehen werden können. Sie sind als Nahrungsergänzungsstoffe und zur Unterstützung und Erhaltung der Gesundheit gedacht, wie niedrig dosierte Vitaminpräparate, pflanzliche Produkte, usw.

Wie kauft man ein?

Zuerst wird mit einem oder mehreren Großhändlern über Anrufhäufigkeit, Lieferung, Zustellungstermin, Rabatt, Skonto und eventuell spezielle Vereinbarungen – etwa das Zahlungsziel – verhandelt!

Nach der Übereinkunft über die Liefer-  und Zahlungsbedingungen ist ein Teil des Wareneinkaufes abgeschlossen.

Welches sind die wichtigsten Angebotskriterien?

Art der Ware, Qualität, menge und preis, Liefer- und Zahlungsbedingungen, Erfüllungsort

Was überprüfen Sie bei der Angebotsprüfung?

die Richtigkeit und Vollständigkeit das heißt:

1. Art der Ware: sind Angaben wie untersch. Größen, Ablaufdaten usw. (wesentliche Kriterien)
2. Qualität: muss bei Produkten mit einem möglichen untersch. Gehalt an Inhaltsstoffen überprüft werden. z.B. Teedrogen (Gehalt kann durch Bodenbeschaffenheit und Umwelteinflüsse variieren)
3. Menge und Preis:
4. Liefer- und Zahlungsbedingungen
5. Erfüllungsort
Erklären Sie den Begriff Lagerzins!?

Der Lagerzins stellt jenen Geldbetrag dar, der dem Unternehmen durch die bezahlte Ware im Lager verloren geht, im Vergleich zu den Zinsen, die man für diesen Geldbetrag bei einer Bank erhalten würde.

Worin besteht der Unterschied zwischen Barrabatt und Naturalrabatt?

Barrabatt: wenn man einen Bar(Geld)Rabatt auf eine Ware erhält (wenn man z.B. 100 Stück Aspirin einkauft ( € 200 -10% Rabatt kosten nur noch €180)
Naturalrabatt: wenn man kein Geldrabatt bekommt sondern Ware! (100 Stück +10% ( 110 Stück)

Was versteht man unter Skonto?

Form des Rabattes die den Zahlungspflichtigen belohnt für eine Bezahlung der Rechnung vor dem Zahlungsziel (= Termin der Fälligkeit)

Vorteile?

Der Vorteil für den Empfänger liegt im frühzeitigen Erhalt des Geldes, für den Zahlungspflichtigen im geringeren Rechnungsbetrag.

Was versteht man unter Valuta?

Bei Lieferung außerordentlich großer Warenmengen gewährt die Lieferfirma einen längeren Zeitraum von 2, 3 oder mehr Monaten, um die zu bezahlende Rechnung mit Skonto zu begleichen!

Vorteile?
Lieferfirma verkleinert ihr Warenlager

Die Warte lieht in der Apotheke, die Apotheke zahlt dafür aber für diese „Valutazeit“ keine Lagerzinsen, denn da die Ware noch nicht bezahlt ist, entgehen einem auch keine Zinsen.

Wo kauft man Ware ein?

es gibt zwei Wege:

1) über pharmazeutische Großhandel ( Unterschied zwischen 

· Vollgroßhandel =führt alle für Apotheken relevante Waren, Arzneimittel, Drogen und Substanzen und 

· kleineren Großhandel

2) Direktbelieferung

·  durch Außendienstmitarbeiter oder telefonisch

Was muss bei der Warenlieferung kontrolliert werden?

Die Art der Produkte in Bezug auf Stärke, Darreichungsform, Größe usw., die Menge der gelieferten Ware und das Ablaufdatum 

Was versteht man unter „Mängelrüge“?

Wenn beschädigte, oder Ware mit zu kurzem Ablauf geliefert wurde, muss sie unter Angabe dieser Gründe an den Großhandel zurückgeschickt werden!

Wozu braucht es eine Lieferschienverwaltung?

Lieferschein müssen chronologisch geordnet archiviert werden, um entweder betriebsintern den Weg der Waren nachvollziehen zu können oder sie bei einer eventuellen Betriebsprüfung durch das Finanzamt vorlegen zu können.

Welche Möglichkeiten der Lagerung stehen uns in der Apotheke zur Verfügung?

· Die Offizin

oder auch der Verkaufsraum, hier werden Kosmetika, Teedrogen, Kindernährmittel, Blutdruckmessgeräte usw. in Vitrinen, Stellagen, Schütten und anderen geeigneten Plätzen gelagert, angeboten und verkauft.

· Materialkammer

· Arzneikeller

Welche Information enthalten die Kärtchen?

1. Name des Artikels
2. Rezeptzeichen
3. Hinweis auf ein verkürztes Ablaufdatum
4. Kassenzeichen 

5. Lagerhinweis (kühl, kalt usw.)
6. Pharmazentralnummer
7. Lochung zum Einlesen in einen Kärtchenleser
Wodurch wird die Lagerortbewirtschaftung gesteuert?

Mindestmenge- Bestellmenge, tägliche Bestellung beim Großhandel – Monatsbedarfsbestellung bei Industrie, saisonal abhängige – saisonal unabhängige Waren, Depoteinkauf

Welche unterschiedlichen Temperaturvorschriften von Arzneimitteln gibt es?

1. Zimmertemperatur
15 – 25 °C

2. kühl gelagert

 8– 15°C

3. kalt gelagert

2 – 8°C

4. tiefgefroren

- 18° C

Wie erfolgt die Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten?

in Sicherheitskannen bis zu einer vorgeschriebenen Menge im Arzneikeller oder in einem eigenen Feuerkeller 

Was versteht man unter APOSORT?

ist eine Qualitätsmarke des Österreichischen Apothekenverbandes, deren Produkte best. Anforderungen in Bezug auf Produkteigenschaften, Produktdeklaration, Aufmachung und Werbung, Qualitätskontrolle und Verkaufsort erfüllen müssen!

Welche Vorteile haben Aposort- Produkte gegenüber dem Kunden?

1. Geprüfte Qualität

2. Gesicherte Wirkung

3. Sichere Handhabung

4. Deklarierte Zusammensetzung

5. Fachmännische Beratung

Was für Vorteile für die Apotheke?

Die Apotheke bietet Ihren Kunden gerade bei Produkten, die von vielen Anbietern in geringerer Qualität bzw. nicht so wirksamer Form, die Sicherheit einer geprüften Qualität und optimalen Wirksamkeit. ( damit wird die Apotheke zum verlässlichen Partner der Konsumenten! auch im Bereich der Körperpflege, Sonnenschutz usw. wird lieber in der Apotheke als in anderen Geschäften eingekauft!

Vorteile für den Hersteller?

Die Waren werden optimal und flächendeckend in über 1000 Geschäften durch Kompetente Beratung der Fachkräfte verkauft/informiert.

